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Nach dem ersten ELKI-Jahr von mir von Sommer 2022 bis Sommer 2023, mussten wir leider 
nicht nur die Turnhalle sondern auch vom Dienstag- auf Donnerstagmorgen wechseln, da die 
Halle von der Schule nicht mehr zur Verfügung gestellt wurde.  
Nachdem wir mit wenigen Kindern im 2022 nach der Corona-Pause eher spontan gestartet 
sind, haben sich immer mehr ELKI-Turnende eingefunden, sodass wir am Ende des 
Schuljahres 2023 mit maximal 18 Kindern die Lektionen abhielten. Infolge des kurzfristigen 
Tageswechsels fingen nach den Sommerferien 2023 wieder wenige Kindern an. Aktuell sind 
es neun Kinder, wobei ich davon ausgehe, dass die Anzahl weiter steigen wird, da das 
Interesse grundsätzlich vorhanden ist. Von den letztjährigen Kindern, sind nur noch drei wieder 
dabei.  
Die Eltern dürfen Ihre Geschwister mitbringen, solange dies die Lektionen nicht stören resp. 
die Eltern nicht zu stark durch diese absorbiert werden. Einerseits ermöglicht dies, den älteren 
Geschwister auch ins ELKI-Turnen zu kommen, da nicht immer ein Hütedienst für die kleinen 
organisiert werden muss, anderseits wird so auch gleich weiterer potentieller Nachwuchs 
generiert.  
Mein Ziel im ELKI ist das Vermitteln von Spass an der Bewegung. In den Lektionen arbeiten 
wir oft in einem Teil vom ELKI mit Bewegungslandschaften, welche praktisch alle Geräte der 
Turnhalle einbinden. Diese Form bereitet den Kindern immer viel Spass, wobei sie sich frei 
bewegen können und dadurch verschiedene Bewegungsformen spielerisch üben. Der 
Fortschritt der Kinder ist in einem Jahr deutlich zu sehen. Das Highlight der Kinder ist jedoch 
das Schaukeln mit den Ringen, welches wir nach der offiziellen Lektion machen können, da 
wir die Turnhalle für zwei Schullektionen haben.  
Da ich das ELKI allein leite und mein Sohn Marlo ebenfalls Teilnehmer ist, fällt das Turnen 
jeweils aus, wenn ich oder eines meiner Kinder krank ist oder einen Terminkonflikt mit der 
Arbeit besteht. Dieses Jahr habe ich das Glück, dass eine Mutter gewillt ist, bei einzelnen 
Lektionen auszuhelfen und eine eigene Lektion zu gestallten.  
Der Übertritt ins Kinder-Turnen kann vor den Sommerferien besser aufgegleist werden, damit 
die "Kinder" nicht verloren gehen. Zudem hoffe ich, dass wir nach den Sommerferien nicht 
wieder den Wochentag wechseln müssen, da sich die Familien entsprechend organisieren. 
Jedoch habe ich noch nicht bemerkt, dass die Schule darauf Rücksicht nehmen würden.  
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